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Zwischenmitteilung   
der Allerthal-Werke AG 

innerhalb des 1. Halbjahres 2007 

Geschäftsverlauf 

Die Allerthal–Werke AG kann über einen erfolgreichen Verlauf des ersten Quartals des 

laufenden Geschäftsjahres berichten:

Bis zum 31. März 2007 konnten Veräußerungsgewinne  in Höhe von 1.028 Tsd. EUR rea-

lisiert werden. Den realisierten Kursgewinnen stehen  realisierte Kursverluste in Höhe 

von 10 Tsd. EUR und potentielle Abschreibungen in Höhe von 17 Tsd. EUR zum Stichtag 

31. März 2007 gegenüber. 

Das Beratungsgeschäft entwickelte sich im Berichtszeitraum ebenfalls sehr erfreulich . 

Sonstiges 

Wie die Allerthal–Werke AG bereits am 30. März 2007   und am 11. April 2007 

ad-hoc gemeldet hat , konnte das Verfahren der Gesellschaft  gegen den 

Insolvenzverwalter der ehemaligen Tochtergesellschaft AWG elastomer erzeugnisse 

ag i.I. durch einen Prozessvergleich vor dem Oberlandesgericht Braunschweig abge-

schlossen werden. Belastungen für das Jahresergebnis 2007 der Allerthal–Werke AG 

ergeben sich durch diesen Vergleich nicht, da für mögliche Zahlungsverpflichtungen 

der Gesellschaft  bereits bei Aufstellung der Jahresabschlüsse 2005 und 2006 in ausrei-

chender Höhe Rückstellungen gebildet wurden. 

Grasleben/Köln, 15. Mai 2007

Der Vorstand
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